
Kompakt

Letmathe heute
Freizeit

FITNESS & TRAINING
LTV: 15.30 Uhr Turnen für 3- bis 6-Jähri-

ge, Realschulhalle.
Schwimmverein Albatros: 17 - 20

Uhr Training, Aquamathe.
Taekwondo/Sport 2000: 16 Uhr Mut-

ter-Kind-Turnen, Halle Bartholomäusschule.
16.45 Uhr Kindertraining, Albert-Schweit-
zer-Halle. 17 Uhr Kinderturnen, Halle Bart-
holomäusschule.

Tischtennis-Club Grüne: 17 - 19 Uhr
Training der Jugend, Martin-Luther-Schule.
19 - 22 Uhr Training Senioren, Martin-Luther-
Schule.

TTV Letmathe: 17.15 Uhr Nachwuchs-
training, Halle Kirchstraße. 19.30 Uhr Trai-
ning Erwachsene, Halle Kirchstraße.

TuS Dröschede: 14.30 Uhr Kindertur-
nen ab 5. Schuljahr, Halle Im Hütten. 15.30
Uhr Eltern-Kind-Turnen (2. Gr.), Halle Emst.
15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2, Halle Im
Hütten. 16.30 Uhr Grundschulkinderturnen,
Halle Emst. 18 Uhr Jugendturnen, Halle Im
Hütten. 19 Uhr Gymnastik Erwachsene, Hal-
le Im Hütten.

TV Eiche Grüne: 9.30 Uhr Mutter-Kind-
Turnen, Halle Hütten. 19.30 Uhr Body-For-
ming, Halle Emst.

TV Lössel: 9 Uhr Schongymnastik, Be-
gegnungsstätte.

KINDER & JUGEND
Ev. Kirchengemeinde Oestrich-

Dröschede: 9.30 Uhr Spielgruppe "Freche
Früchtchen", David-Kindergarten.

MUSIK & GESANG
Ev. Kirchengemeinde Letmathe: 17

Uhr Kinderchor, Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meindehaus.

Geistlicher Vokalkreis der Christus-
Kirchengemeinde: 19 - 20.45 Uhr Probe,
Brunnenkirche.

Kirchenchor Herz Jesu Grüne: 19.30
Uhr Probe, Pfarrheim.

Kirchenchor St. Josef Stübbeken:
20 Uhr Probe, Pfarrheim.

SENIOREN
AWo: 14 - 17 Uhr Kaffeestube geöffnet,

AWo-Begegnungsstätte.
Ehemalige Lokführer: 16 Uhr Treffen,

Gaststätte Denniger.

VEREINE & VERBÄNDE
BSV Grüne: 20 Uhr Stammtisch, "Zur

Post" Gasthof Zobel.
Freundeskreis Nachrodt: 14 - 16 Uhr

Beratung, Amtshaus.

Kirche
Ev. Kirchengemeinde Letmathe:

14.30 Uhr Frauenkreis, Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeindehaus.

Ev. Kirchengemeinde Oestrich-
Dröschede: 18 Uhr Kindergottesdienst-
Helferkreis, Kirche.

Beratung
RAT & HILFE
Anonyme Alkoholiker: 19.30 Uhr

AWo-Tagesstätte Hohenlimburg, Im Kloster-
kamp, 02374 70653.

Arbeiter-Samariter-Bund: 8 - 15 Uhr
02374 16224.

Caritas-Sozialstation: 8 - 17 Uhr Tele-
fonberatung, 02371 818617.

Frauenhaus Iserlohn: Aufnahme Tag
und Nacht, 02371 12585.

Telefonseelsorge: Telefonberatung,
0800 1110111.

Öffnungszeiten
Aquamathe: 7 - 8.30 und 13 - 20 Uhr,

Freibad.
Bücherei Haus Letmathe: 14.30 - 18

Uhr.
Bürgerbüro: 8 - 18 Uhr.
Höhlenmuseum: 10 - 16 Uhr.
Pfarrbüro St. Kilian: 13.45 - 15.45

Uhr.

Notdienste
APOTHEKEN
Apotheke Köster: 9 - 9 Uhr Werming-

ser Straße 29, Iserlohn, 02371 23778.

ÄRZTE
Zahnärztlicher Notdienst: Letmathe,
02372 6465, Telefonansage.

Ärztlicher Notdienst: 18 - 8 Uhr Let-
mathe, 0180 5044100.

Wanderung bei
Kolpingfamilie
Grüne. (rd) Die Kolpingfami-
lie Grüne lädt alle „Daheimge-
bliebenen“ zu einer Wande-
rung für Sonntag, 7. August,
um 11 Uhr ab Herz Jesu-Kir-
che ein. Die Wanderung, die
etwa 12 Kilometer lang ist,
wird von Hans-Hermann Hu-
pach geführt.

Tagesfahrt des MGV
„Eintracht Lössel“
Lössel. (rd)AmMontag, 8. Au-
gust, veranstaltet der MGV
„Eintracht“ Lössel eine Tages-
fahrt zur Veltins-Brauerei in
Meschede. Die Zusteige-Hal-
testellen werden ab 8.15 Uhr -
entsprechend zeitversetzt - in
dieser Reihenfolge angefah-
ren: Letmathe -Oestrich - Drö-
schede - Grüne - Roden - Lös-
sel.

Renovieren,
sanieren und
Fensteraustausch
KIM investiert inmehrere städtische Gebäude

Letmathe. (rd) Die Hälfte des
diesjährigen Budgets, das das
Kommunale Immobilienma-
nagement der Stadt Iserlohn
in den Sommerferien aufwen-
det für Sanierungs-, Reparatur-
und Umbauarbeiten an städti-
schen Gebäuden, kommt Let-
mather Einrichtungen zu Gu-
te.
Für knapp eine Viertelmil-

lion Euro etwa wird im Erdge-
schoss des Gymnasiums Let-
mathe mit den Arbeiten zur
Umwandlung dreier ehemali-
ger Klassenräume in eine
Mensa begonnen. Neben der
Küche werden zusätzliche
Speiseraumflächen geschaf-
fen. Überdies erfolgt unter
Vorgaben und Aufsicht des
Hygiene-Instituts eine PCB-

Teilsanierung auf insgesamt
drei Etagen.
Mit deutlich weniger Mit-

teln wird an der Hauptschule
zuWerke gegangen. Dort wer-
den drei Klassenräume gegen-
wärtig komplett renoviert, in-
dem die abgehängten Decken
und der Bodenbelag ausge-
tauscht werden. ImAnschluss
erfolgen Malerarbeiten. Zu-
sätzlichwird imSchulgebäude
die Beleuchtungsanlage teil-
weise erneuert. Insgesamt
werden in die Humpfert-
Hauptschule rund 620 00
Euro investiert.
Kleinere Umbauarbeiten

sind derweil im Kindergarten
Lössel erforderlich für die Be-
treuung der unter Dreijähri-
gen. Die Räume erhalten neue

Bodenbeläge und werden ge-
strichen. Kostenpunkt hierfür:
12 000 Euro.
An der Saatschule sind

Elektroarbeiten im Neubau
des Schulkomplexes vorgese-
hen. Am Lehrschwimmbe-
ckenwird zudem,umweiteren

Wasserverlust zu vermeiden,
der Beckenablauf für rund
20 000 Euro neu abgedichtet
und gefliest.DenAustausch al-

ter Holzfenster an der Grund-
schule Auf der Emst lässt sich
KIM schließlich rund 30 000
Euro kosten.

Für knapp eineViertelmillion Eurowird imErdgeschoss desGymnasiums Letmathemit denArbeiten zurUmwandlungdreier ehemaliger
Klassenräume in eine Mensa begonnen. Foto: Michael May

Wenig Sonne, viel Regen: Stress für Landwirte
Verband bittet umVerständnis / Arbeitszeiten der Bauern von 6 bis 22 Uhr / Ruhestörung durch existenznotwendige Erntearbeitenmöglich

Von Walter Stürm

Letmathe. „Acht Tage durch-
weg schönes Wetter und man
könnte die Ernte auf dem Feld
zügig einfahren“, schätzt
Landwirt Albert Horstmann.
NichtnurderSommer geht bei
denwenigen Sonnentagen der
letzten Monate baden, son-
dern auch die Ernte der heimi-
schen landwirtschaftlichen
Betriebe leidet unter der
Schlechtwetterperiode. Die
Folgen: Das Einfahren der
Ernte von Gerste und Raps
sollte eigentlich bereits gegen
Ende Juli erledigt gewesen
sein und artet jetzt für die
Landwirte in puren Stress aus.
Schließlich rutscht die verspä-
tete Ernte direkt in die Saison
Heuzeit hinein. Das Gras, das
als Heu konserviert wird, ist
groß genug, aber braucht noch
vier Tage trockenesWetter um
zu Ballen gepresst werden zu
können.
Die wenigen Schönwetter-

abschnitte drängen derzeit die
Erntearbeiten auf nur wenige
Tage zusammen. „Die letzte
Gerste haben wir erst am
Dienstag und Mittwochmor-
gen dreschen können“, berich-
tet der Letmather Landwirt
Horstmann. In Anbetracht
dessen, das indennächstenTa-
gen wieder Niederschlagswer-

te vonbis zu80Litern erwartet
werden, knubbelt sich die
Arbeit auf den Feldern zuse-
hens. Immerhin geht es für vie-
le Bauern um bares Kapital,
das sprichwörtlich droht den
Bach runter zu gehen. „Die
Ernte in diesem Jahr ist schon
nicht wirklich prächtig ausge-
fallen“, weiß Albert Horst-
mann und hofft, dass der seit
Herbst bestellte Acker bis zum
nächsten Regenschauer zügig
abgeerntet werden kann.
Auch bei nur kleinerenSchau-
ern kann der Mähdrescher
nicht rausfahren unddieErnte
steht still. Deswegen werden
die Sonnentage bis aufs Letzte
zur Arbeit auf den Feldern ge-
nutzt. Für Albert Horstmann,
der zusätzlich auch noch
einen Viehbetrieb bewirt-
schaftet, bedeutet das zumTeil
Arbeitszeiten von 6 bis 22Uhr.
Dass dabei auch eine mögli-

che Lärmbelästigung durch
die existenznotwendigen Ern-
tearbeiten in Siedlungsnähe
entstehen kann, entschuldigt
Ulrich Brinckmann. Der Orts-
verbandsvorsitzende für Iser-
lohn-Kalthof des Landwirt-
schaftsverbandes Westfalen-
Lippe, hatte bereits am Mon-
tag im Namen seiner Kollegen
den Dialog mit dem Ord-
nungsamt der Stadt Iserlohn
gesucht, um frühzeitig über zu

erwartenden Ruhestörungen
durch Traktoren und Mäh-
dreschmaschinen zu informie-
ren. Da es sich nur um wenige
Tage in diesem Jahr handle, an
denen es zu Engpässen käme

und rollende Trecker durch-
aus zu den Geräuschen im
ländlichen Raum gehörten, er-
klärte sich die Stadtverwal-
tung bereit, die Bauern nicht
an ihrerArbeit hindern zuwol-

len. Im Gegenzug versprach
Ulrich Brinckmann, dass die
notwendigen Arbeiten zu spä-
teren Zeiten nur auf
siedlungsfernen Flächen
durchgeführten werden wür-

den. Auch appellieren die hei-
mischen Landwirte in dieser
seltenen Ausnahmesituation
vermehrter Erntespitzen an
das Verständnis in der Bevöl-
kerung.

Erntealarm: Auch die heimischen Landwirte bitten um Verständnis. Das trockene Wetter muss genutzt werden, um längst überfällige
Erntearbeiten zu erledigen. Fotos: Privat

Denn bereits im Juli hätte das erledigt seinmüssen. Aberwegen der lang andauernden Regenperiodewar dieses nichtmöglich. Die Ernte
rutscht somit mit in die Heuzeit hinein und bringt doppelten Stress mit sich.

Im ganzen Märkischen Kreis sind Erntemaschinen unterwegs, um
Gerste und Raps einzufahren.
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